
Kreis-Blatt
für den Kreis Großer Werder

Bezugspreis vierteljährlich 2500 Mk.

Nr. 20 Neuteich, den 17. Mui E3

Nachruf
Am 42. Mai verschied zu Schadwalde im Alter 

von Jahren

der Kreis deputierte

H°rr Wilhelm KiMer,
Mitglied des Kreistages und des Kreisausschuffes.

. Nach langem, mit vorbildlicher Geduld getragenen 
Leiden hat ein sanfter Tod den verstorbenen aus arbeits­
reichem Leben abgerufen. Ein treuer, aufrechter Mann 
ist damit aus unserer Mitte geschieden, dem es vergönnt 
war, in allen Kreisen unserer Bevölkerung wahre Hoch­
achtung und aufrichtiges vertrauen zu genießen. Die 
hervorragenden Aemter in der Kreisverwaltuna, welche 
dem verstorbenen durch die ersten Wahlen des Kreises - 
Großer Werder übertragen wurden, hat er trotz der 
Mühen seiner Berufsarbeit und seiner in der letzten 
Zeit schwankenden Gesundheit mit immer regem Inte­
resse und nie versagender Hingabe ausgefüllt. Seinen 
klugen und erfahrenen Rat, der ebenso von Wohlwollen 
wie Gerechtigkeitsliebe getragen war, wird die Kreis­
verwaltung schmerzlich vermissen.

Sein Andenken wird in Ehre und Dankbarkeit 
bewahrt bleiben.

Tiegenhof, den 45. Mai 4923.

Namens des Kreisausschuffes.
Der Vorsitzende

Dr. Krämer, Landrat.

Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisansschusses.

Nr. i-

Nreistagsbeschlüsse.
Nachstehend bringe ich gemäß ß 425 Absatz 5 der Kreisordnuna 

die auf dem Areistage am 5. d. Is. gefaßten Beschlüsse zur öffent­
lichen Kenntnis:

4. Der Hofbesitzer Heinrich, wiebe in Leske wurde anstelle des 
Hofbesitzers Grindemann in Grenzdorf 8. als Ersatzmann in 
den Kreistag eingeführt.

2. Für die Schiedsmannsbezirke Nr. 22, 55, und z? erfolgten 
Neuwahlen von Schiedsmännern bezw. Schiedsmann-Stellvertr.

3. In einer Umgemeindungssache von Wegeparzellen zwischen 
der Stadt Tiegenhof und der Gemeinde Petershagen gab der 
Kreistag sein Gutachten gemäß tz 2 Ziffer 6 der Landgemeinde­
ordnung vom z. 7. 4894 dahin ab, daß er mit der Zuschlagung 
des Weges Tiegenhof—petershagen längs des Tiegedeiches 
bis zur pletzendorter Trifft zum Stadtbezirke Tiegenhof ein­
verstanden ist, berw. diese Umgemeindnng zur Schaffung kom- 
munalrechtlich klarer Verhältnisse für erforderlich erachtet.

q. Für die Schankerlaubnissteuer sowie die Kreishundesteuer be­
schloß der Kreistag eine zeitgemäße Erhöhung der Steuersätze. 
Die jährlich? Hundesteuer beträgt danach fortan 3000 M für 
jeden steuerpflichtigen Hund.

5. Nachdem der Kreistag sodann noch einer Vorlage des Kreis­
ausschusses betrete',' die cmderweite Besetzung einer Beam^en- 
stelle zugestimmr 's trat er in die Beratung des Kreis­
haushaltsplanes für das Rechnungsjahr 1923 ein. Der Lrat 
wurde in Einnahme und Ausgabe auf je 4 Milliarde 52 
Millionen 282 000 M festgestellt und zur Aufbringung des

Steuerbedarfs in Höhe von 350 Millionen Mark die Erhebung 
von 4250 v/g Kreiszuschlägen zu dem vorjährigen Steuersoll 
beschlossen.

Tiegenhof, den 8. Mai 4923.

Der Vorsitzende des Areisausschusses.
Dr. Krämer.

Nr. 2. -- --------------

Einkommensteuer und Besteuerung 
der Saisonarbeiter.

i! Erneut vorgenommene Revisionen der Steuerbücher des Kreises 
haben ergeben, daß zum Teil Steuerbücher noch nicht geführt werden 
bezw., daß die vom Lohn einbehaltenen 40 0/0 Steuer nicht rechtzeitig 
durch Einkleben von Steuermarken verwendet worden sind. Es wird 
darauf hingewiesen, daß für Zuwiderhandlungen gemäß Z ^8 des 
Einkommensteuergesetzesvom 29. 42. 2z. St-äsen bis zu 200000Mark 
vorgesehen sind, falls nicht nach anderweitigen Bestimmungen höhere 
Strafen verwirkt sind.

Dre Revision der Steuerbücher wird nunmehr in allen Ort­
schaften durch besondere Beamte vorgenommen werden. Gleichzeitig 
liegt Veranlassung vor, darauf hinzuweisen, daß sämtliche Saison­
arbeiter dem Lohnabzugsverfahren unterliegen. Sind die Saison­
arbeiter nicht im Besitz von Steuerbüchern, so ist gemäß Z 36 des 
vorgenannten Gesetzes der Lohnabzug in voller Höhe von 40 o/y 
vorzunehmen und der einbehaltene Betrag nach Art. 29 der Durch­
führungsbestimmungen zum Einkommensteuergesetz vom 29. 42. 22 
mit einer entsprechenden Notiz der Freistadtsteuerkasse zu übersenden. 
Oie Steuerbücher für die Saisonarbeiter sind von den zuständigen 
Gemeindevorstehern auszustellen uns in Empfang zu nehmen.

Die Ermäßigung für etwaige Familienangehörige findet auf 
dem Steuerbuch nur Berücksichtigung, wenn der Saisonarbeiter eine 
Bescheinigung seiner zuständigen Wohnsitzbehörde vorlegt, aus dem 
die Anzahl der Familienmitglieder unter 47 Jahren ersichtlich sind.

Gemäß Z 37 des Einkommensteuergesetzes haften die Arbeit­
nehmer dem Freistaat für die Einbehaltung und Entrichtung des 
Lohnabzuges. Bei den Saisonarbeitern sind als Arbeitgeber nicht 
die Unternehmer sondern die Besitzer anzuseyen.

Danzig, den 9. Mai 4923.

Steueramt N.
veröffentlicht.
Tiegenhof, den 14. Mai 492z.

Der versitzende des Areisausfchnsses.
Nr. 3.

veränderungsanzeigen.
Die gemäß Kreisblatt Nr. 5/23, Seite 20, seitens der Gemeinden 

einzureichende veränderungsnachweisung über die vorgekommenen 
Veränderungen in Bezug auf die Steuerpflichtigen, ist von nachbe­
nannten Gemeinden bisher nicht eingeganaen.

4. Altenau
2. Biestertelde
5. Blumstein
4. Damerau
5. Dammfelde
6. Eichwalde
7. Herrenhagen
8. Heubuden
9. Irrgang

4, Altendorf
2. Einlage
3. Fürstenau
H. Grenzdorf
5. Grenzdorf 8
6. Holm
7. Jungfer
8. Krebsfelde
9. Laakendorf

40. Kaminke
44. Kunzendorf
42. Leske
43. Kl. Lichtenau
44. Ließau
45. Mielenz
4 6. Montauerforst
47. palschau
48. Pieckel

40. Kl. Lesewitz
44. Lindenau
42. Gr. Mausdorf
4 3. Kl. Mausdorf
44. Kl Maus- 

dorferweide
45. Neudorf
16. Nenlanghorst
47. Neustädterwald
48. Niedau

49. pordenau
20. Adl. Renkau
24. Stadtfelde
22 Tragheim
23. Tralau
24. Trampenau
25. warnau
26. Wernersdorf.

49. Pletzendorf
20. Reinland
24. Rosenort
22. Rückenau
23. Tannsee
24. Walldorf
25. wiedau
26. Zeyer
27. Zeyersvorder- 

kampen
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1. Bärwalde
2. Beiershsrst
3. Iankendorf
4. Kaltsherberge
L. Fürstsnwerder
6. Ladekopp
7. Mierau
8. Neukirch

9. Neunhuben
lo. Neuteicherwalde
11- Orloff
12. Orlofferfelde
13. palschau
14- pietzkendorf
15. prangencku
16. Rehwalde

17. Scharxau
18. Schön,ee
19. Stobbendorf
20. Tiege
21. Tiegenhagen
22. vierzehnhuben
2Z. voatei
24. Schöneberg

Es wird ersucht, diese veränderungsanzeigen nunmehr innerhalb 
von 8 Tagen dem Steueramt H, Danzig, Abtl. Großer Werder, 
einznreichen, da eine geordnete Wetterführung der Steuerangelegen- 
heiten sonst nicht möglich ist.

Danzig, den 9. Mai 192z.

Steueramt U
veröffentlicht.
Tiegenhof, den 14. Mai 1923.

Der Vorsitzende des Areisaussehusses
Nr. § ------- --------- t

Erinnerung.
Die mit Erledigung meiner Rundverfügung vom 12. Februar 

d. Is. Kreisblatt Nr. 8 unter Ziffer 8, betreffend Bezeichnung von 
Sachverständigen auf Grund des Gesetzes über die Bekämpfung 
übertragbarer Krankheiten, noch säumigen Polizeibehörden werden 
hieran wiederholt mit Frist von 10 Tagen erinnert:

Barendt, Fürstenau Jungfer, Kunzendorf und Gr. Lesew'tz.
Tiegenhof, den 4. Mai 1923.

Der Vorsitzende des Areisaussehusses
Nr. 5. —--------------

Kollekte.
Der Senat hat genehmigt, daß in der Zeit von: 1. Mai 1923 

bis 30. September 4923 eine HMusksUEktK bei den evangelischen 
Bewohnern des Freistadtgebietes zum Besten des Freistadtvereins 
für Innere Mission abgehalren wird.

Die Sammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimrerte 
Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwirken haben, daß die Ein- 
traqungen in die Sammellisten nach Möglichkeit mit Tinte (Tinten­
stift) erfolgen.

Tiegenhof, den 1. Mai 1923.

Der Landrat.
Nr- 6. -------------—-

Fürsorgeerziehung.
Die Ausstattungskosten für die endgültig zur Fürsorgeerziehung 

Lberunesenen Zöglinge betragen ab 15. April d. Is. 50000 Mk.
Tiegenhof, den 8. Mai 1925.

Der Landrat.
Dr. Krämer.

Nr. 7. -----------------
klufenthaltsermittelung.

Die Herrcn Dlnrts Gsireirrde- und Vorsteher 
sowie meines Kreises ersuche ich, Ermittelungen nach
dem verbleib der Kinder Gertrud und Friedrich Tuchel aus Schnaken-- 
burg anzustellen.

Personalbeschreibung:
Gertrud Tuchel, geb. am 3. 11. 1909 in Danzig, Mittel, 
dunkelblondes Haar, bekleidet mit alten zerrissenen Kleidern. 
Besondere Kennzeichen: Auf dem Hinterkopfe hat sie eine 
Brandstelle.
Friedrich Tuchel, geb. 26. 5. 1911 in Schnakenburg, kleiner 
Statur, dunkelblondes Haar, kurz geschnitten, bekleidet mit 
alten zerrissenen Kleidern. Besondere Kennzeichen keine.

Tiegenhof, den 8. Mai 1923.

Der Landrat
Nr. 8. --------——

klufenthaltsermittelung.
Die Ortsbehörden und die Ortsvolizeibehörden ersuche ich, 

Nachforschungen nach dem aus der staatlichen Fürsorgeanstalt Silber­
hammer entwichenen Fürsorgezöglina Bruno Mierau, geboren am 
^3.August 1907 zu Guteherberge, anzustellen und ihn im Lrmittelungs- 
falle der staatlichen Fürsorgeanstalt Silberhammer zuführen zu lassen 
oder die Anstalt durch Fernruf Danzig Nr. 5738 zu benachrichten.

Im Ermittelungsfalle ersuche ich, mir Mitteilung zu machen, 
Tiegenhof, den 7. Mai 1923.

Der Landrat.
Dr. Krämer.

Nr. 9. ------- ---------
Rechenheft für Grundschulen.

Im Anschluß an die vom Kreisschulrat Bidder bisher heraus­
gegebenen Rechenhefte für die Grundschule ist nunmehr bei der 
Dauziger Verlagsgesellschaft auch das H. Heft für die Grun^schul- 
klaffe zum preise von 900 Mk. erschienen.

Wir genehmigen hiermit die Einführung des Rechenhefts.
Die in den Schulen noch vorhandenen Bestände der bisher be­

nutzten Rechenbücher sind aus wirtschaftlichen Gründen aufzubrauchen. 
Danzig, den 9. März 1923.

Der Senat der Freien Stadt Danzig 
(Abt. für Wissenschaft, Kunst und Volksbildung) 

Thiel.

veröffentlicht!
Tiegenhof, den 7. Mai 1923.

Der Landrat»
Nr. !(0. -----------------

Die

posthilfstelle in warnau
ist mit Ablauf des 39. April d. Is. geschloffen worden, was hiermit 
zur Kenntnis gebracht wird.

Tiegenhof, den 7, Mai 1923.

Der versitzende des Areisaussehusses.

Nr. !U ----------------
Brot- und Mehlpreise.

Durch das Wirtschaftsamt m Danzig sind mit Wirkung vom 
Montag, den 14 d. Mts. ab die Brot- und Mehlpreise wie folgt 
geändert:

1 Markenbrot von 1850 gr. kostet 1850 Mk.
1 pfd. Markenmehl kostet 560 Mk.

Tiegenhof, den 11 Mai 192z.

Der Vorsitzende des Kreisausschusses.
Dr. Krämer.

Nr. ^2. -----------------
Personalien

Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig ist der Hofbesitzer 
und Gemeindevorsteher Johann Friesen in Tiegenhagen zum stell­
vertretenden Standesbeamten des Bezirks ernannt worden.

Tiegenhof, den 7. Mai 1923

Der Landrat als Vorsitzender des Areisausschnffes 
des Areises Grotzer Werder.

Dr Krämer.

Nr. ^3. ------- ---------
Personalien.

Seitens des Senat» der Freien Stadt Danzig ist der Hofbesitzer 
und Gemeindevorsteher Johann Friesen in Tiegenhagen zum Amts- 
vorsteher-Stellvertrbter des Amtsbezirks Tiegenhagen auf dje Dauer 
von 6 Jahren, und zwar vom 2H. April 1923 bis dahin 1929, er­
nannt worden.

Tiegenhof, den 8. Mai 1923.

Der Landrat
als Vorsitzender des Areisaussehusses.

Dr. Krämer.

Nr. (H. -——— ------
Personalien

Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig sind ernannt 
worden:

1. Der Gutsbesitzer Bruno Döhring in Neuteichsdorf zum 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Neuteichsdorf,

2. der Gutsbesitzer Gustav Klaassen in Neuteichsdorf zum stell­
vertretenden Standesbeamten dieses Bezirks.

Tiegenhof, den 7. Mai 192z.

Der Landrat als vorsitzsnderdes Areisaussehusses 
des Areises Großer Werder.

Dr. Krämer.

Nr. ^5. —----------- --
Personalien.

Es find von mir bestätigt worden:
1. für die Gemeinde Misrau der Hofbesitzer Otto Krüger daselbst 

als Gemeindevorsteher.
2. für die Gemeinde Neuteichsdorf der Arbeiter Franz witt 

kowski als Schöffe und der Hofbesitzer Johannes Penner als 
stellvertretender Schöffe.

Tiegenhof, den 8. Mai 1925.

Der Landrat als Vorsitzender des Areisausschusses
Dr. Krämer.

Nr. ^6. —- -----------
Personalien.

Der zum Schulvorsteher der Schule in vierzehnhuben gewählte 
Besitzer Otto Aßmann aus Neumünsterberg ist für dieses Amt von 
mir bestätigt worden.

Tiegenhof, den n« Mai 1925.

Der Landsat.
Dr. Krämer.



— 85 —

Nr. ^7.
Zeichnungen auf

5 °/o Vanziger Roggenrentenbriefe 
verzinslich vom Januar ab zum Zeichnungspreise von 
^6 000 Mk. sowie 920 Mk. für Stüekzinsen für den Zentner Roggen 
nehmen wir entgegen.

t9- Mai ^925.
Tiegenhof, den 9. Mai ^923.

Sparkasse
des Kreises Großer Werder in Tiegenhof und Zweigstelle in Neuteich.

Der Vorsitzende.

Bekanntmachungen anderer Behörden
Angaben zu den k-und 8-Nachmessungen.

Die Herren Schulleiter und Lehrer meines Aufsichtskreises 
wollen mir bis spätestens Juni die seit dem Vorjahre eingetretenen 
Veränderungen in den Schul und Personalverhältnissen einreichen

V Bom 1. Mai d Is. ab
DI verzinsen wir UM

st sämtliche Einlagen mit fß

st täglicher Kündigung mit

8 lo« 8
MR Zinsen für Einlagen mit Aündigung -M
ffF nach Vereinbarung.
JA Tiegenhof, den s. Mai fZ23. ZW

Der Vorstand der Arekssparkasse ZI
NR des Areises Großer Werder-
.... ........... ................... ....

Durch F.ruruf 

Schöneberg ?2 
mit dem Fernsprechnetz 

verbunden

Dr. Ka»s Lchlolikk, 
Tierarzt,

Schöneberg a.d Weichsel. 
Streue

dauernd auf meinem Lande 

s Gift f 
Speckmann, Altmünsterberg 

WWekLehrmmüi
Rsiieiih -TiGeoPs 

Sitzung
am Montag, den 28. Mai 
f923, nachmittags 5 Uhr, 

Schützenhaus Neuteich.
Tagesordnung:

s. Bericht - Lehrerkammer.
2. Richtlinien:
u) Zuin Lehrerplan für den 

kath. Religionsunterricht in 
der Grundschule (v.Blericq) 

b) Zum Deutschunterricht 
(hoppe)

3. Verschiedenes. 
Gesangsübung.

Der Vorstand hoppe

WestzmMe 
KleißbühAezz.

Nkit Wirkung vom ^9. INai 
^925 ab erfolgt, vorbehalt­
lich der Genehmigung der 
Aufsichtsbehörde, eine Er­
höhung des Personen- und 
Gepäcktarifs.

Nähere Auskunst erteilen die 
Dienststellen.
Danzig, den Mai ^923.

Die Betriebsdirettion

Auf meiner )agd einen 
Hirsch 

eingefangen. Selbiger ist zum
6 4923 vom Eigentümer 

hier abzuholen.
O. iisr-tler», Warnau
. Fernsprecher Äalthof H5

Kosten-
An lchiäge 

für Bau- pp Ardeilcn 
empfiehlt N. kvvd. 

und zwar nach folgenden Punkten: Schule, 8) Anzahl der Schul­
kinder: a) ev b) kath. L) Aus Ortschafteir bezw. Ortschaftsteilen 
des Schulverbandes: a) ev. b) kath. v) Gastweise aus: 8) Zahl der 
Knaben, der Mädchen, im ganzen in jeder Klaffe, Veränderungen 
im Schulvorstande. Zu Nachweisung 8. Nebenämter und Ein­
kommen daraus, 2. Veränderungen in dem Familienstand.

Tiegenhof, den ^2. Mai ^923.

Der Kreisschulrat.
weidemamr.

Am d. Mts. cr. ist auf der Dorfstraße in Gr. Lesewitz ein 
größerer Geldschein gefunden.

Der rechtmäßige Eigentümer kann denselben hier in Empfang 
nehmen.

Gr. Lesewitz, den 8. Mai ^925»

Der Amtsvorsteher.

Empfehle zur Desinfektion 

l_^8o! unci Lrsoün 

Meszdrogeite N Hirslmmr, RkSisiA.
Telephon Nr. 255.

Günther Wagner s 

Wandtafel - Kreide 
fürSchulcn empfühlt A xtzvk, Neuteich. 
««««SSI«

A kuclillslililsösöi k.k'seli D 
dieRLlblek- t^reie 8taät l)anri§.
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l^ür äen MW

W Oescbälls- unä W

W ?r!V3tz6bi'3ucb ^veräen

- 0nk83Lben g
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Die
Danziger Roggenrentenbank, A.-G.

har

5"^ige Danz. Roggenrentenbriefe
über den Geldwert von zusammen

1VVV0 Zentnern Roggen
zur Zeichnung aufgelegt

Die 5"/» Danziger Roggenrentenbriefe sind auf den Znhaber ausgestellt und werden in Stücken über 
den Geldwert von zwei, fünf und zehn Ztr. Roggen «usgegeben

Die Stücke sind mit 20 halbjährigen Zinsscheinen nebst Erneuerungsscheinen versehen.
Die am 2. Januar und l- Znli jeden Jahres, zum ersten Male am s. Juli s<)23 gegen Vor­

legung der Zinsscheine zahlbaren Zinsen, werden am 2. Januar nach dem amtlichen Durchschnittsroggenpreise 
in der Zeit vom s5. (Oktober bis fH. November des vorhergehenden, am f. Zuli nach dem amtlichen Durch­
schnittsroggenpreise in der Zeit vom f5. April bis Nkai des laufenden Jahres berechnet.

Die Tilgung der Danziger Roggenrentenbriefe erfolgt vom Jahre ssi27 ab durch freihändigen An­
kauf- Die Danziger Roggenrentenbank kann aber unter bestimmten Voraussetzungen auch mittels Auslosung 
eine Aündigung der Roggenrentenbriefe zum 2. Januar und s. Juli jeden Zahres vornehmen.

Die Rückzahlung und Verzinsung erfolgt in deutscher Reichswährung nach dem jeweiligen amtlich 
festgestslltsn Preis für verkehrsfreien Roggen in Danzig.

Als Deckung für die Roggenrentenbriefe dienen Reallaften (Roggenwertrenten), die im 
Grundbuchs landwirtfchaftlich genutzter Grundstücke an erster Stelle eingetragen sind Für die Be 
leihung ist der Zahresrohertrag der landwirtschaftlichen Erzeugung, den das belastete Grundstück bei ordnungs­
mäßiger Bewirtschaftung nachhaltig gewähren kann, zugrunde ulegen Die Jahresleistung aus den Roggen- 
werlrenten darf Ox dieses Zahresrohertrages nicht übersteigen und muß in ihrem Betrage zur Verzinsung der 
Roggenrentenbriefe sowie zu der vorgesehenen Tilgung und zur Deckung des Verwaltungskostenbeitrages aus­
reichen. Die Bewertung der Grundstücke erfolgt nach den bewährten Grundfähen der weftpreuhifchen 
Landschaften.

Bei der Danziger Roggenrentenbank ist ein Treuhänder bestellt, der darauf zu achten hat, daß die 
vorschriftsmäßige Deckung für die Roggenrentenbriefe vo, Handen, ist. Roggenrentenbriefe dürfen nur ausge­
geben werden, nachdem der Treuhänder auf ihnen das Vorhandensein der vorgeschriebenen Deckung bescheinigt hat.

Der Verkauf der Danziger Roggenrentenbriefe erfolgt unter folgenden Bedingungen:
Der Zeichnungspreis beträgt 4b000.— Mark für einen Zentner Roggen nebst Stückzinsen. 
Die Zeichnung erfolgt in der Zeit vom si. bis ssi Mm fsiZZ einschließlich, früherer Zeichnungs- 
schluß ist vorbehalten.
Der Zeichnungspreis ist bis zum 25. Mai s923 an die Zeichnnngsstelle zu zahlen.
Zm Falle sofortiger Zahlung erkolgt bevorzugte Zuteilung. -
Nähere Auskunft und Prospekt bei den Zeichnungsstellen.

Zur Annahme von Zeichnungen haben sich bereit erklärt:

Commerz- und Privatbank, A -G
R Damme, Bankgeschäft
Danziger Bankverein, A.-G
Danziger Creditanstalt, A-G.
Danziger Privat-Actien-Bant
Danziger Sparkassen-Attien-Verein
Danziger Vereinsb ant, Stein, Laasner 8! Co.

Bank Hermann pfotenhauer 

Deutsche Bank, Filiale Danzig 
Direktion der Diskonto-Gesellschaft 

Giro-Zentrale für Oft- und Westpreußen 

Kreisspartassc in Tiegenhof 
Landwirtschaftliche Bank
Sparkasse des Kreises Danziger Niederung 
Sparkasse der Gemeinde Oliva

Dttzigl'rRWNlrentklllillllk
Danzig, Reitbahn 2 Aktiengesellschaft. Fernsprecher 3s32.

Druck und Verlag R. Pech L M Richert, Neureich (Freie Stadt Danzig)


